
Intelligenz - Blatt zur Laibachcr Zeitung N ^ . 93.

Guberrial s Verlautbarungen.
V e r^ a u t b a r u n g. ( l )

Vom Rathe der k. Stabs Lall» d?s Saazer Kreises im Königreiche Böhmen werden nach-
steheud? obne hierämtlicken Konsens uliw ssend wo abwesend, und aus Furcht der Rekrutirung/
siüchl.g gewordene Individuen, und zwar: Wenzel Kosika, <ms Dodromipritz, 33 Jahre «lt,
Schneidergesell, Joseph Tomann, 4« Jahre alt, Diensiknecht aus N'lschilz, und Johann Fiala ,
alls Lau»/ 35 I 'd l 'e a l t , ^chustergeftll, mitteist gegenwärtigen Edicts anmit aufgefordert,
sich V2>i untergefttzten Tage an, binnen ,3 Monathen, das ist, bttz den 29. Dezember »ZlF
bey diesem Magistrale persö lich um so gewisser zu stillen, wie im Widrigen bey ihrer spä.
tern Einbrii'guug oder Erscheinung nach Weisung deS Hofdekrcts vom 6. Apr i l 1809 beziehungs-
weift der höchsten Ents,h!ns,ung vom 6. Oktober ,312 wider dieselbe särgegangen werden wird.

raun am 29. Seple^.ler ^ » 5 .
^ - e r l a u t b a r u n g. (i)

Vom Magistrate der köni.gl. Kreisstadt Elbogen werden nachstehende Individuen erinnert,
ficö vom heutigen Tag a» binnen 4 Monathen, nähmlich bis 20 November lZi>5 um so ge-
wlsser bey hiesigem Magistrat zu melden, oder sich bey eiltem k, k. Mil i tär « Kommando per-
sönlich zu stehen, a!ö widrlgens nach Verlauf dieser Frist jeder im Falle seines Betretens oder
spätern Rückkehr Mie weiters zu einer militärischen Dienstleistung nach gesetzlicher Vorschrift
«bgegeben, standhaft rechtfertigen sollten, mit
BeiGlagnehmung ihres Vermögens bestraft, und des Antritts eines Grund-oder Hausbesitzes,
bann des B^lrichs eines bürg!. Gewerbö für vcrlustiget erklart werden würde«.

Aus dem Dorfe Münckhof, Nro 27 Iosepb Anton Fischer.
Aus dem Dorfe Unterhvdau, Nro. Z7 Joseph und Aston T i l l . Nro. Zl M a n n Wen-

zel Schutz. Nro. 77 Iokann Kodlert.
Aus dem Dorfe Nelletgrün, 3>ro. 25. Joseph Kemps.
3lus dem Dorsc Kükl berq, Nro. > David Mör t l . Nro. lZ Johann Michael Vohm. Nre.

,5 Ioicph Schutz. Nro. 2^ Joseph Fischer. Nro. 43 Anton Flscher. Nro. 44 Franz I o .
seph Krauß. iliro. .54 Franz Wenzel ^ ' ^ n ß . , Anton und Simon Krauß.

Ali5 dem Dorfe Wintersg, n n , Nry. » Karl und Wenzel Hüt l l . Nro 13 Johann Antoi,
Strobl. N'-o. 36 Zlnton und Michael Zulegen. Nro. 29 Joseph Ebert. Nro. »4 Lorenz Unger.

Aus dem Dorfe Sch.varzlbach, Nro. »3 Mattäus Fellner
Ans dem Dorfe Togl'«s? . '«, Nro. >7 Karl und An'on Zulegen.
Auß dem Dorfe ^i tmitz,Nro, i Abraham Hirsch. Nro. 23 Joseph Bräutigam. Nro.

ZZ Fnedrich Schi^baber.
Aus dim Oorfc 'l'oschezau,, Nro. ,4 Anlon Dutz.
Aus dem Dorf" ^ranesau. Nro. y ,o'eph Ullspergcr.
Aus dem Dorfe Roßmeißl. Nro. 26 Anton Moder.
Aus der Stadt Elboa/n Nw. 23 Mart in Mießncr. Nro. 71 Florian und Johann Mo-

delak. Nrs. 8^ Melchior Matschak, Nro. 53 Wenzel Harsta«. Nro. »28 Johann Kuqler.
A',s der Vorstadt, Nro. 3 Andreas lind Bernard Frisol. Nro. 65 Franz Moder.

Kreisstadt ElbvHen den 20. July 13^^ ^ _ ^ ^ „ — « « « » » » « « .
"" " " ' V e r l a u t b a r u n q. (2)

Da mit bober Central - Orqanisazions - Hostomnnssions - V?>-ordnung vom »6. p.
Empfang ^ d M Z '^«47 befohlen worden ist, dasi d-e wrch die Penstoinrung des gewe-
senen Normatschullebrers Joseph Wlnsckek, ben der Laib.'cber Hauptmniierfchule ,n E r l e g u n g
gekommene Lehrstelle,, mit weider ein jährlicher Gekal' von 4?« fl.. Metallgeld verbunden ist,
^urch den Weg e>nes össenttichsn Konku?ftz zu verleihen fty; '0 wird ;nr Venehmungswissen-
fchafr des bereits angestellten s^nmN chen Lchrpersonals sowohl bel) de» Haup t -a l s auch T r i ,
vmlschuleu bekannr M c b e n , daß jcne zndiv-duen,, welche den odigcn in tcr Erlcdlgung stehe».



erkalten wünschen, bereits mit den pädagogischen
Fäh gkeits-Zeugnisscn »ersehen, und als wirkliche Lehrer anstel l t si>d, ;hre init den Fähig-
keit»« und <5ittlichkeit?zeüg>, ssen, dann mit den Urkunden über ihre bisherigen Dmistrslet»
stung zn delegeüden Gesuche bis >. DZzember l8>^ bey dem Laibacher Ordmanate einzureichen
jene Kom^etenren kingegen, welche noch nicht als hehrer angestellt sind, u,̂ d den erwähnten
ilehrersdie»ß ,N> erhalte,' wünschen, sich dem in diesen» Belange am ^o. November d. I . an
der bierort.g^n H.illpt-Mustcrschule abzuhaltenden Koakurse zu unterziehen, nnd sich dießfalls
vorl^lsig be^ der dearschen Schulenoberaufsichl, und Normalschnldirecrlon abzumelden, und r.i't
ihren Zeugnisse', auszuweisen habe,«. Laibach den 7. November >zlF

Stadt «und Landrecktliche Verlautbarungen.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k k, Stadt-l ind Lal-.drccht'' in ^r<nn wird üiier Anlangen der 'HxUilein A.^y-

sia und Iranziska Grä.^n'.en von ?h>»rn, dann der Frau Mar ia <5 '̂yinn ^cdwetqei' ^on L'r-
c!'e,>scld, gedornen Grännn vo« Ttmrn, hieMii- ö^entlich bck^lnit gemacht, daß alle jen-3 . lvel»
che auf den Vct l^h ihicr verstorbenen Frau, Malter Antonia oerwi!-t!bten Gr.lfi.iu y, Thurn,
gebornen Freyinn p. Wolkensperq, a îs N'ttch i'nmer für elinm Rech'öttl?! ecne» Anspruch z«

-haben vermeinen, ihre dießfaillgen Fordernnge,: bey der zu diesem End? auf zen î > Dezember
w ) Vormtttasis um 9. Ubr vor diesem Gerich,'? b?stimimen Ta^sa^niq so ^er^ß aiiincl'den,
und sohin selbe geilend machen sollen, als im W d,'!^» dieser Verlaß gchö^.g abgehandelt-/
'und den beneffenden (3>bcn eii^geantwortct werden wird.

Laib^ch am lo . Noocuibcr l 8 l ^ . ^

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. Stadt- l ind Landrechte in Krac" wird üb-'r ,3lnftlchen des ^akob Mavall,

als von H^enseldlschen Verlaß.Häusern gerichtlieh «ufgeleälen H^,uest?r, h:echt ölVc^tlich
bekannl gemacht, daß alle jene, welche a l l o.e :» V.il^st gerathene, <nlf 'den I Häusern in
der Gtadt Üübach jnl, Consc. Nro. >5", Nro. 6» u,<d ^ero. l)2 a,,s der Po îana intabulirt von
Hrn . Weisel v. Hubenfel^ scel. ausgehend, und aii'')l,ina Muvß lautende ^ l ivat-Oci lü^b-

-ligation dMo. 19. September »807 und i i l ta l^ l l r l aül ^u..April >̂ c»̂  ^ 5 proe. Interessen
pr. 600 st B . Z . / aus welch immer für c.'ülm Nechte einen geqrül'dctcn Anspruch zu haben
glauben, ihre allfälligen Rechte hierauf so gewiß bl'mcu der gesetzlichen Frist ron » Ia^r 6
Wochen u^d Z Tagen im Rechtswege aühäng-g lü^chen, >̂nd gekörig austragen soll?,!, als im
Witrigen nich Verlauf dl?ser Fr-.,s obbc^eldic Cch^ldobligatlon auf weiteres 2inla«gen des
Nlttsicllers jür Null und nichtig erklart, und sohm selbe gelosch: werden wlld.

L,nb,̂ cb den Z November l^ lH. . " ^ ^ 5 ^ ^ - ^ . , ,

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k- k. S^adl - lmd Landrcch.̂ e in Krain wird über Anlangen des Herrn Franz

v. Gar,^alolly, als unbedingt crilär«,. Universalerben des Ioh . Nep. ^ar aiolly, NachlaNc"/
hiemit össciUlich dkkannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Verlaß des am »2. Ottol'rr
18 '4 N> Sei-o'chetz verstorbenen Iol^. Nep v. Garzarolly, aus wclch immer für einem Rccdte
einen gegründeten ^!nsoruch zu liaben vermelnen, chre.illfälligen Forder.1^, bey der zu dieseln Ende
auf den «8. Dezember l. I . Varmitlagb lnn 9 llhr vor diesem Gerickte bestiinmleii Tagsas
tzung so q?wiß aiuneiden, und sohm qedör-g austragc» sollen, als im Nldrigcn dieser Verlaß
abgehandelt und den betreffenden Erden cmgeantwortet werden würte.

-̂»'»hach den ,". Nol'eniber «6»5.

E 0 n v 0 c a t i 0 n s - E d i c t< (^)
Von dem k. k. ^tadr » u«d ^andrechte in Kram wird üurch gegenwärtiges Edict allen

denj^ugen, denen daran gelegen, anmit bekannt gemacht: Es seyc vc»n dem Gerichte i» die
Eröffinlng des Konkurses über das qesammte in dem ^ande itrain ben^dliche bewegliche und
unbewegliche Vermögen des zu Idr ia verstorbenen Hrn. K«rl von'G^ribol'oy, gcwilliget wor-
den. Daher wird jedermann, der an dem crstgedachlen Verlaß eine Forderung zu stellen be-
rechngtt zn seyn glaubt, an>mit erinnert, bis den 30. December d I die Anmeldung seiner



Forderung in Gestalt einer förmlichen Klag?, 'wider den zum dießsälligen Gantmaff^dertreter
ausgestellten Dr . Ioserh Vogou, b?y diel m berichte also gewiß einzureden, ünd in dieser
nicht nur die NMlgkci t se:ner Forderung, sondern auch das N^cht, Kraft dessen er in dicse
oder jene'ClaN'qcsetzt zu werden verlangte, zu erweisen, als im Widrigen nach Verfliessmig des
crstbestimmttn T. i^s »iemand mebr angehört werden, und diejenigen, die ihre Ford'-rung bls
^^hin nickt angemeldet haben, in Hinsicht des gesammttn im Lande Krain befindlichen diesifälligen
V?rlaß^^-lnöij<'ns odnc A-ls^ahme onch dann abgew esen seyn sollen, wenn ihne^ wirklich ein
Co,:ipensa^0!.srecht>gebük>t, oder wenn sie auch ein ebenes Gut voi der Massa zu sodern
bätten, oder wenn au6)^bre Forderung ansein liegendes Gut des Vcrfckuidttcn vorgemerkt wäre
daß solche Gl<u.b^er, wenn sie etwa in die Massa schuldig seyn sollen, die Schuld ungehindert
des .pomvensazions.E'genthiüus oder Pfandrechts, tas ih«en sonst zu statten gekommen wäre,
abzutragen veralten wert>en würden. Laibach am 7. N^v^mber

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n g . ( l )

Von dem Bezirksgerichte Minkendarf in Oberkrain wird mittelst gegenwärtigen Ed-̂ cts
den zween ans d^- Stad^ Stl' ln gebü'ttgen Brüder!,, Anton und Franz Kastells, bekannt

Äater Fra,n Kasielli'/dem Ha'lsnab'nen nach Störr genannt, Re.illtäten-
Vest^er zn Et?l!, lint'r,'^ 29 May »kl« zz, Stein gc-iorben, und haben mit seiner le^t- , -
willigen Anortnllng ddtro. 18 Say '8>o ihn <Zo!̂ n Anton zum Mituniversa'erben mit dessen
Schwester Anna ^'landcr gcöornen Kasselli^, ihn Sohn Franz hilncqen als Legit^mat-Erbe,,,
ernannt, worauf sodan« sll'Anna Klander unterm 4. d. M . ihrerseits dieft Erlschclft.mit
der Wohlthat der Inventur und des Gesetzes angetreten hat. ,^ ^

Das Bczir^^'richt dem der Aufenthalt dieser 2 Brüder Franz und Anton nestellitz unbe.
kanitt ist, hatc-','<,dy'-en Vertretung Herrn. Dottor Joseph Lußner, H^'«und Gcrichtsadvokaten
z,il Laihach <v,,fgM5ltt, wel.der i^ien erstgesagt beygegebenen Vertreter mm mil d'.'s Mite-'ben-
d?n Anna Klandey, dei? gedacht väterlichen Fraiz Kastcllitzische« Verlaß zu bcnchngen hube^
werde.

Er Anton und Fr^nz K>ist''li'tz werden daher dessen hiedurch zn d?m En''?' srinrert, da^
mit si? in der ^borigcis Zc t , entweder den ihneli obberübrt ernannten Vertreter ihre allfälli-
gen Rechl̂ behelf^ mid Informationen an Hind kon,:nei zn lassen, oder aber f ib selbst einen
andern Eachwaltrr zu bestcllen, diesen Gericht nabml '̂.st zu mache», und übel^a^pt in l.lle
rechtlichen Weg? einnischrcisen wissen mögen, die si>> zur Schlitzung ihrer Rechte dmu'im fin-
den, widrigcns sie si.l) sonst die aus d-cscr Vcrabftunulng entstehenden Folgen selbst beyzu-

Minkendorf am Z ^ O ^ c ^ 8 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

V e r l a u t b a r u n g . s>)
Pon dem Vezirksgevickte Freridcr.thal haben alle jene, welche a«<f den Vcvlaß des a:n

2Z. Mn 'z >3o6 onne Testüiner.s zu Honinl verstorbe!,?!«. Gregor Mariittschitsch, al>' E'^s,,
oder. Gläubiger, oder axb w^s immer für eme.n Ncchtkgrnnde irgend einen Anspruch zil
sscl?3n p^'-'nein^ am >,?. Dezember d. ) . Vormittags um y llhr entweder selbst oder durch
emen gsl^'l'ig Bevoll'nscktigtcli so gew'ß za erscj einen, und ihre Ansprüche darzuthun, <-,ls
widrigcns nach Verlaus dieser Zeit der Verlaß abgehandelt, lind den sich ausweisenden Er.
t '^obne weiters eingeantwortet werden wird. BeziNsa/richt Kreudenthal am ' ^ N o d . ^ ^ ' . 5 .

Vci-steigeiung eines Sckmeltz.und Hammerstages in ttntereisnern, f>)
Von dem Benrksgerichle der Sf^.ugh?rrsch.ift Lack wird biemit bekannt qeßkben, d.,3

ani Ansuchen der Frcnl Ellsabctb Fre^,inn n.. Kaiserstein, widcr Mattbä^« ^astran G?w?'.'lcn
in Eisnern, wegen behafteten ^58 fl. Auakb. ^^rr. sannnt Nebcnvslbi! ^^Z'k^scn in d:e'?r^
cntive Vcrsteig?,-img des dem Schuldner kiqenthünilich gebörigen und qericdtlick auf ,̂ 05 fi.
abschätzten Sch>nel;-i>nd Hamnierstages Donnersiag in der 5. Neihewoche in Nnttre-snern ge-
williget, und hierzu der Tag alls de» >o. NlN'ewber, y. Dezember d. I . und ' ,o. I^ner !8>6
iedesmü'l Vormittags von y bls ' ^ i Ü U ' niit dem gesetzlichen Beysetze bcss-mmt wollen sey,
laß , wenn dcr (ßchmelH-und H a n . l ^ s t a g , weder bey der crsicn, roch zweiten in dcr dicßd««

Ä 2



M zirksgerichtlicken Amtskanzley ab^ebalten werdenden Lnifalion nm den Schlitznnqsbetrag oder
^ darüber an Man» gebracht werden sollte, derselbe be^ der dritte,, il>, Orte Uincreislie.ru abge-^

halten werdenden Lizttation auch mner den» SchiN^uugswcrthe hindangegcben werden wird.
Bezirksgericht Htaatsherrschaft Lack am » i . October »315.

A n m e r k u n g : Bey der ersten Lizitalioil hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Fei lbiethui^s-Tdict. ( , )
Bon dem Bezirksgerichte Wipbach als Püpi i lar. Instanz wird hiemit öffentlich bekannt

gemacht: Es seye über freywilliqes Anü.n '^ i d ẑ Herrn M n n » Nep. Dollenz, und der
Frau Wittwe Anna Zozuüi als Vormünder der Herr Dominic Zozullischen Pupi3en m die
öffentliche Feilbietlunig der nachbrannten zi«r gedachten Pup sien inaü'e gehörigen aus.530 st.
geschätzten Neklttaten, als Weingarten n ^ i ^ i v i i i i i ^o gebannt, Äcker Üi^ i /W und V^ i l ^ u
^ 0 2 ^ n 2 i per ^ 8 t i i , und Acrer nebst Wiese na 1'^lü qe,iannt, gewilliget/ und hiezu die ^ei ! -
diethungstagsatzunl; aus den lZ. Dezember d. I . Morgenö i> n y Uhr tn dieser Gerichtskanz-
ley festgesetzt, jedoch d«e obfi'gerhabs^afslicke Begüclunignüg vorbehalte,'. Diesemnachz ivei'dcn
alle, welche gedachte Rivalitäten käuflich m̂ si-i' zu bringen qedenkcn vorgeladen, an, besagte»
Tage und zur bestimmten SNmdc vor diesem Gerichle zu erscheinen.

Bezirksgericht Wipback am 2. November »3'S.

Feilbicthniuis-Edict. 0)
Von dem Bezirksgerichte der Henschast Wipbach wird hiemit bekanl.tgemacht: Es seye über

Anlangen des Franz Vonck, v. Se l l a , ui,'' Mathias Stramzer, von Planina, als Enratorbn
des abwesenden F-ranz Vonck, Ucbcrh^crs des ^akob Puppanischen Pupi l lar . Vermögens in
die öffentliche Feilbieth^ing des allhier zu Planina gcieq^nen der Staatsherrschaft Freudenthal
dienstbaren auf 700 fi. C. M . geschätzlk», dem gedeckten abwesenden angehörigen Ackersgrundes
und Waldes Bettouza genannt, gewNliget, auck kiezu der !Z. Dezember d. I . bestimmt, je.
doch die obergerhabschaftliche Begnehmiglin.g vorbehalten worden. Es haben daher alle, welche
gedachte Realität käuflich an sich zn bringen gedenken, am oorbesagten Tage frühe um »o ll!-r
vor diesem Bezirksgerichte zu erscheinen ^ ^ ^ k r i c h t Wi^ach am 7- November »315.

Dienst zu verleiden. (i)
Durch die anderw<ite Anstellung dcs dießämtl cken zweyten Kanzleydieners zugleich ma-

gistratlichen Ausrufers Franz Suchad^nigg, ist dessen Stel le, mit welcher die manctthliche
Grcttisication von 15 ft. verbunden ist, in Erledigung gekommen. Jene, welche um d cse
Stelle werben wollen, kaben ihre dießsalligen belegten Gesuche bey diesem Magistrate blnncn
6 Wochen einzilreichen, und sich ab'r die Kenntniß der deutschen und krainerischen Sprache
auszuweisen, wie nicht minder Zeu^niss?, beyzubringen, daß sie Lesens, Schreibens dann des
Trommelschlagens kündig, von guttr Moralt tät und bcy hinreichend körperlichen Krästen sind.

Magistrat Laibach am ' 7 . Nov?m''?r '815.
. E d i e t. (,)

Von dem Bezirksgerichte der k. k, Staatsherrschaft Sitt ich nnro hicmit bekannt gemacht,
daß alle jene, welche auf den Verlaß dlö in dem Dorfe Verch, oder FeischbüHl untern »7 v.
M . Oktober ^ d lnt^t . ' i tc» verstorbenen Herrschaft Slatteneggierschr« Ginzhüblers Mathias
Ambrosch, aus welch immer ei^cm ^echrsgrunde ein: Forderung zn mach?,: vermemen, solche
bey der a»f Ansuchen der Interessenten am >4. k. M . Dezember Vormittags um 9,Uhr anbe-
raumten Liqliidationsldgsa^l'.g am so qewisscr a»im?lden, lind rechtibalcig darthnn sollen, >,Us
widrigens der Verlaß ohne weiters abqehnndelt, und d?n betreffenden Erben eingeantworret
werden wird. Sitt ich am «. November »3,

V e r l a u t b a r u n g . (>)
Von dem Bezirksgerichte I d r i a wird hierm»s allen jenen/ welche aus was imnier für

einem Rechtsgrunde auf den Verlaß der verstorbenen Johann« Cmel? einen Anspruch zu ma-
chen gedenken, bedeutet, daß sie solchen am »9. Dezember l. I früh um 9 Uhr in dieser
Aerichtskanzley so gewiß anmelden, und liquidiren sollen, als im widrigen Falle die Verlas«
sensHaft ohne weiters abgehandelt ,und vorgekehrt wird was Rechtens ist.

I d r i a den 16. November 1815.



W e i n z n v e r k a u f e n . ( , )
In> Hause Nro. 2 ,4 in der Herrngasse sird fvsgl'nce Weingattungcn ^, veikauftvi
Altcr steurischer Sci>mitzbeigrr Z 4<> kr. die 1 'o l . i t t i lw ; alter siclirisckcr ^-istiizer ^F<>fs.

die M a ß ; neuer siexliscler Feistrizcr Ä 20 fr- die M a ß ; alter sieurischer Ma..^wein ^ 28 k l^ ,
die M a ß ; alter Kronberger Zlvidin ^ 40 kr. die Masi.

" ^ Grosse Wohnung zA yci^cbe». (>)
I m Hanse Nro. «68 unter der Tratschen ist un ersten Stocke eine Wohnung, bestehend

in 4 Zimmern, einer ftj'ö,ien großen Kucj'?, einer S p c i ß , ciüem Lel ler , und Holzieae auf
kommende» Georgi zu vergcben. Da diese Wohnung wegen ihrer Lage sehr bequem für ein
Gasthaus iz l , mld auch sett vielen Jahren in dieser Eigenschaft besteht, so bedarf es keiner
weiter,, Anempfehlung. Liebhaber belieben sich in eben diesem Hause und Stockwerke bey«
Hauseigenthüllier um das Weitere zu erkundigen.

^ V e r l a u t b a r u n g . ( 2 ) '
Von l>em Bezirksgerichte Neustadtl wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Anlan-

gen des Michael Kovat>chit!ch, von S t . Varthelmä, in die öffentliche Feilbiethung, zweyer
lem Anton Gatschnig , v»n Pristava gehörigen Weingärten, wovon der eine unter der Herrschaft
Hopsenbach gelegen, sammt Keller u»d einem dazugehörigen Acker auf 65 fi., der «zweyte
im Stadtberge gelegen, aber auf 44 fi. geschätzt ist, gewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der »2. Dezember d. F. für den
zweyten der »2. Faner, und für den dritten der y. Februar f. I . mit dem Peysatze bestimmt
worden, daß, wenn diese Weingärten weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethangstagsa«
tzung um den Schätzwerth oder darüber a>: Mann gebracht werden könnten, solche bey der
dritten auch unter der Schätzung verkauft werden; so haben die Ksufiustigen an den erstge.
dachten Tagen Vormittags um y Uhr midie diesortige Mrichtskanzley zu erscheinen, auch
können inzwischen daselbst die Kaufsbedingnisse eingesehen werden.

Bezirksgericht Neustadt! am 8. November «8»5.

^ V e r l a u t b a r u n g . (2 )
Van dem Bezirksgerichte der Kommenda Laidach wird allgemein bekannt gemacht, daß alle

jene, die auf den Verlaß des am »s. September l . I . zu Podgoritz Haus Nro. 5 verstorbe-
nen Mart in Terdina, aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen,
solche bey der zu diesem Ende aus den 29. November l. I . Vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtskanzley angeordneten Tagsatzung so gewiß anmelden, und recktsgeltent dartbun sollen,
als im Widrigen dieser Verlaß obne we-teis der Ordnung nach abgehandelt, und den erklär- .
ten Erben einge^ntwortet werden wird.

Bezirksgericht Kommenda Laibach den ,2 . October ' 8 ' H .
Feilbitthungs - E^ct. (2)

Vom Bezirksgerichte der Vtaasherrschaft Michelstätten wird hiemit allgemein bekannt
gemacht: Es sey aus Ansuchen ocs Matthäus Podgarscheck/ von Grad , wlder^Iacob Hotsche-
var , ebenfalls Don Grad , wegen schuldigen 206 fl. in die executive Fcihiethung der dem
letzteren gehörigen, der Pfarrkirche Zirklach zinsbaren, im Dorfe Grad liegenden, auf ZZZy fi.
20 kr. gerichtlich geschätzten ganzen Kaufrechtshube sammt An - und Zugehör gewilliget, ur.d
zur Abhaltung derselben die Tagsatzungen aus den ' 6 . Dezember d. I . , »6. I äne r , und , 6 .
Februar, »8'6 jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzley mit dem Anhange
bestimmt worden, dasi, Falls besagte Nealttat bey der ersten oder zweyten Tagsatzung um de»
Schätzungswert, oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, solche bey der dritten
auck mtter demselben verkauft werden würde; dessen die intabulirten Gläubiger, und die Kauf-
lustigen mit dem Bedeuten «!-»,m?rt werden, doß die Lizjtation in dieser Gerichtskanzley einge-
seken werde» könne. Ve,ürks>i?rick,<- Michelssätten am 4. November 1815.

N a c h r i c h t . ( 2 )
Es wird ein männliches Individuum gesucht, welches der Feldwirthsckasl wohlkündig,

dabey das Gesind zn leiten, und über die Wirtnschast schriftliche einfache Necrnung zu führen
im Stande ist; nebstbey muß sich selbes ausweisen, daß es schon solche Dienste mi t F le iß,



m,'' ?!'?!!? ^?!^et- f,^, 11-h sy,ii eines tidellosen ?ebe>is'.Vlindess ist. Der Dl?'Mlchende l>e<
^ M liebe si l) an das h i ? ^ ' ^ i t , iqs Co'N^olr schrisllich ;,, melden, unter der Addreffe an He r r n
^ W ?c i m Z e i t u n g s .Com p t o i r z n L i i b a c h .

. V e r l a ll t b q r u u q. (2)
^ W P^rmög ko^'r Anordnung we^en d:c Herrschaft Kalienbergischen Aeckcrgrü.zde und nicht
VW^ rob^bpucht!^'. Wiesen, ab^r',na')!s ar.f ein F 'h r , und zwar vo^n «. Faner bis letzten De-

;cü?bsr ,3»6 :m "I<?1? der öi'selitlcs'en Versteigerung in Pacht hindanicg'ben , und tne dieß«
failige Pachtverst^igerung am '). des klvU"tî ?n Monalhs Dezember Vormittags »m 9 Ubr in
der Amtskan;!-"^ der k. k Be'.'.^timmelal'Herrschaft Gillenber^, wo die diesfälNqen Pacht»
be.dmä.M'e tagtäglich e-niesehen werden können, abi<h lstcn; wc>>n di? P >chtlllsilgen h^ennt
schön»'tcns eingeladen werden K. k- Bergkammeral > Herrft iafl Galle'ü'er^ den 4. Nov, '8<5

H a u s z u v e r k a n f e n. (2)
^ Das H".ls Nro. 227-in der Hudengasse, ist aus freyer Hand zn verkauft». Der Kauf.
' preis ist im Hause N r . 214 im ersten Stock ẑ i erfahren. ___^_»

. ' ^ " " E d i c s. s.^)
^ Von dem Bezirksgerichte Freudenthal haben ale jene, welche an die Vcrlassenschaft des

am 30. September d. F. zu Oberlaibach ohne TestameiU verstorbenen Url>an Ursclntz, gewe«.
senen Fleischhauers und Viehkä^dlers, entweder als E>'den od?r als Gläubiger, und überhaupt,
aus was immer für einem Uechtsgrunde einen Anspruch zu machen hedevken . zur Anmeldnng
desselben am 29. November d. I . Vormittags um 9 Uhr re."sönllch oder durch einen gchö«
riq Bevollmächtigten so gewiß zu erscheinen, als widrigens nach Vc,laüf dieser Zeit die Ab-
handlunq und ElnanNvortung dieser VerlMuschist-an diejenigen, welch: sich hierzu rechtlich
ausgewiesen haben werden, ohne weiters erfolgen wird.

Bezirksgericht Freudenthal am 22. October l8>S.

" ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " Feilbiethungs-Edict. (3)
Von dem Bezirksgerichte, Kommenda Laibach wird allgemein bttannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen des Gregor Weber, aus dem Dorfe Lukovitz, wider Michael S i t t a r , v l ^c»
' W i e ^ , ' , aus dem Dorfe Stoschze Nro. »F wegen schuldigen 65 st. 0. g. c. in die executive
Feilbietbung dcr dem letztern gehörigen, am 29. August l. I gerich'licd geschätzten Fährnissen
als Vieb nnd Wägen q?willlget, und die dießfälligen zeilb^etbnngstagsa^lnq?n auf den 24 Noo.
dann 7. und 22. Dezember l. F. Vormittags um 9 Uhr in dc>- Wohiumz der Schuldners be-
jNmmr wsrden; wozu die Kauflustigen hiemit vorgeladen werceu.

Bezirksgericht Kommenda Laibach den »9. Oktober 18'.5>

.̂  ^ a ch r i ch t. (z)
Den 2Z. d. M . in den gewühnlichei Vor-unb Nachmittagsstundcn wird bey dem ^ k.

ssreisamt in Neustadt!, d:e Weindatz - Gesäsls- PachNnig der Pfarr Guttcnfelb mittelst öffent-
licher Versteigerung an den Mcistbiethendeu auf ein Jahr , das ist vom l November 1815
bis letzten October »8'6 verpacktet werden; wozu die Pachtlustige», hiemit eingeladen werden.
' Von der k. k. prov. Bancal«Gefäll t ' Administralion Laibach den ,3 . November »3,5.

" " " " " " " " " ' ^ " ' ' " ' V e r l " a ^ t b a r "u""n g. (3) .
Van der Herrscher Kro-senbad in U'Uerkrain, werden hiedurch alle jene Partheyen,

Nntn'chanen, Zehend und Zinvlwldeu, welchc au Wein»und Getreid-Zehenden, Laudemien,ssauf-
' rechts »Capitalien mit Hnler'sse»,, und von ihren bestanden Realitäten . Steuern , als Zins«

Gulden, andere Gelddicnste, Nobathgeld - Rellit ionea, Nobath- Diensten. Gespunst , Zinsge-
treid, Klein - uud Forstrcchlcn in Rückstand haften, hicmit öffentlich aufgefordert ibre Rnch-
siände bts Ende Novcmbcr l. I . um so gewisser ;u der betretenden Nentkasse abzuführen, als
im Widrigen nicht ^ur allein die Capitalien anfgekülidet, sondern a.ich die verfallenen ^Fntt»
reNn und ^aben - Nuckelnde, durch gesetzliche Zwangsmittel eingetrieben werden würden»
Uebria/'t^ hat diese Aufforderung auch zu dem Ende zu gelten, damit sich niemand nack Ver,
lauf von Z ,^a^'e» >>nt der Verjährung der Verbindlichkeit zür Zahlung in Folge des 143« 3
5cH ^'«'gl Gesetzbuches schüfen könne, weil diese hiedurch öffentlich unterbrochen wird.

Herrschaft Krolsenhüch den ; z. October »8'ö-



Feilbiethungs . Edics. ^ (3)
Von dem Bezirksgerichte ßreutbcrg wird bekannt gemackt: Es sey über Anlange» des

An!oli Orecheg, in d̂ .e öffentliche Versteigerung der dem Jacob St i f ta r , in Geriusck eigen-
thä,rlllchc,i, zmn Gute Krcutberg slib Urb. Nro 79 dienstbaren, gerichtlich au/ 2550 si.,
gksch^^ni ganzen Hübe in, Erecuttonswege gewllliget, uüd zur Vornahme derselbe der erste
Ttsmu! auf den 9 October, der zweyte auf den 9. 'November, und der hritte auf den 9.
Dezember lassenden Jahres mit dem Anhänge bestimnn worden / daß, wenn gedachle Reali-
tät nzcder bey dcm ersien «och zweyten Fe.ldlethlnigstermine um den Sckatzungswerth oder
darüber an Mann gebucht würde, selbe am dritten Tel-min? auch u„ttr dem Och^ngs .
Lerche hindangegeden werden wird Kauflnstiqe beliebe,: an besagten Tagen Vormittags von
9 bis '2 Uhr in dieser Amtskanzley, woseldi die i'ljllazionöol'dlngüisse euizuseheu siid, zli erscheinen.

Bezirksgericht Kreutberg am 7. S'ptember '815
A n m e r k u n g : Bey dem ersten und zweyten Feiloiethungsttrnnlle hat sich kei« Kaüstustiaer

gemeldet. ' , '

C 0 n r »l r s e r ö ff n n n g. , ^ ) ,
' ' ' Pon dem Bezirksgerichte K,-euiderg wird durck geqenwärllges Edirt alle» denjenigen/ dk<

nen 5'.iran gelegen ist, hicmit bekannt gemacht: Es sey r>o» diesem Gerichte über Ättsnche»
dcs Johann Q>>aß/ Besi^ers einci- Keusche ln Studenz, um die Acchtswohllhat der Gnterab-
t,etll,?g, wider sc.lie sä l,<ntl,chen Glaubiger in die Eiössnnng eines Konkurses über dessen gesummtes
Hiel'l<i!<df5 befindliches bewegliches und ln,bcw?g!ich?sVermögen gew!3igetw!)rden.,Daherw^ n -
^e,!na!!",dcr an erstged.ichi-e» Verschulde:en eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glalibs, hie«
lnil eriuncrt, b:5 l6. Dc:.l. H. die Anmeldung selücr Forderung in Gestalt einer förmlichen ^l.age,
N'ldcr Herrn Thomas Kallsn, hierorligen Bezirkvbeamten, als einstweiligen Vettreter der
Iobann l^uaß'scken 'llonkurslnc!^ bey diesem Bezirksgerichte so gcwH einzureichen, und i»
sejder mau nur d!e Richtigkeit »einer Forderung» sondern auch das Recht, Kraft dessen er in
diese oder v"e Klasse gesetzt zu werden verlanget, zu elweisen, oder aber zur mündlichen Li
qmdirung -vor dem Gcricl'tsnalter am kesagien Tage, als letzten Anmeldung-Termine Vor-
n'itt.^gs u,n o llbr zu erscheinen; widrigen nach Verfiicssung dieses Tag?s niemand meh^
ge!,ö>t werden, und d-ejenigen, die bis dahin ihre Forderungen nicht angemeldet kaben, in
Einsicht des ganzen Kicriandes befindlichen Vermögens des cingangsbcnannten Vcrlchulteten
ohne Ausnahme auch dm,n abgewiesen ftl^n sollen, we»n ihnen w>rtsich ein Compelisatlonsreckt
gebükrte, ode, wenn sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hässeil, oder wenn ihre For-
derung aufcin liegendes Gul des Verschuldeten vorgemerkt wär?, also, daß solche Gläubiger, wenn
si: ttw^, in die M îsse schuldig seyn soltten , die Ochuld ungehindert tes Kompensazions-Eigen,
tluims-oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen gehalten
werden wurden. Bezirksgericht Kreutberg am 6. November '815. ^ ^ ^

FortepianVzll verkcnlfen. s,i)
Es ist ein ganz neues F o r t r a n » , von Nußholz jedoch ungtschliffen, mit 6 Oktaven und

weisser Klaviatur, dann 4 Veränderungen, von leichter Zuielart und reinem Tone, verser,
ligt von einem bekannten guten Grätzer-Meister, um billigen Preis sammt dem dazu. geböri«
gcn Verschlag zum Versenden—zu verkaufen- Liebhaber belieben sich gegenüber der Trantschen
Nro. »4 im zweyten Stocke ,n der Frühe von 8 bls 9 Uhr, dann MMags vn, l hls 2 Uhr
zu erkundigen.

Ä^n z e i g ê  3)
Unterzeichneter gibt sich hicmit die Ehre c..^r hohe., Noblesse und dem velchrungswür«

digen Publikum gchorlanist anzuzeigen, daß er um verschtedeoen Sirbmacherarbelten, alt
Mi lck-und Suppen. Gebe, alle,, Gattungen Getre'd-Reiter», Seibern für Muhlner, PlH^ers
zum Wa,tzen und Korn pu>tzen für Windmühler, Malz.PläUern für tue oerrn Bräumeister,
u„d verschiedenen andern Gattungen von Messing, den künftigen ^arkt besuchen werde, wo er
zum voraus die billigsten Preise, so wie auch gute Arbeit zu liefern verspricht. Er bittet ds«
hklo um geneigten Zuspruch und empftclt sich ehrfurchtsvoll

Ergebenster
Iobann Dietzl,

burgerl. Sicbwssalrr. - Fabrikant iu Grätz-



N a c k r i c h t . (3) . ^
Endesunterzeichneter hat, die'Ehre demj hol,e.> At'es, wie anch dem ve'-ehrungswln-d'a/ü !

Publicum anzuzeigen, daß er den bep«rstehende!, Lolach?!' Elisabtthimarkt mit einem gro! '
Gortement feine»', mittlerer und ordinairer H">te, ?o seiner eigenen Erzeugniß, so wie n> l̂
mit weiße,, m>d schwa« zen Fl l ;s^u^e„, besuchen ion'5. Er bittet daher um zahlreichen Znspr ck;
seine Hütte ist auf den gewöhnlichen Play.

Michael W ^ u l i k ,
bürgs. Hutmackermelster ^on Gr<ltz.

E d i k t (3) '
Von dem für Kärnten > K r a m , und das Küstenland aufgestellten k. k. O^erbergamt^

«nd Ber.igerichtc zu ^lagenfurt wird hiemit berannt ^ema h t : Es sey über Anlanaen de^
I . U. Doctor
soibel i n die öffentliche Fetlbieihuna des zu dem Gottlicb Nußban ner - und Kristina Kuh<
dorfschen Nachlasse geborizen, mit Hnbegriss des vorratbizen Hau?vcrkes ^ d^r Taggebau-
de^ und des Berg -und Huttenzeuges auf 5/,6 ss. 20 kr. Angs. Cnr. geri ^tlichgeschztz-
ten Bleybergbäue^ am Koroschizaberg im Loibel im ^erzogchu,u? Krain gewilliget, und
htezu der 2 1 . December d . H. bestimmt worden. Kaufinstiqe baden darnach andem bestimm-
ten Tage vormittags um 10 Uhr vor diesem f. k.Oberbergamte nud Ber^ Gericht zu erscheinen,
und köunen inz'wische^ die S Satzung und die Bedinginssc in )er bieroctigen Kanzlei) wtz
2uch bey der f. f. Berg icrichts - Substitution zu Laybach einsehen.

Klagenfurt den^. November i 3 i 5 .

Ehocolade»und Cacao-Hchc,alen-Herk<nifs-Anzeige. (Z)
Um seinen wertheste» Herren Abnehmer!» und Gönnern einen Beweis zu geben / wie eisriz

er bemühd ist, a/les anzuwenden, um ihre fernere G lnst in Abnahme seiner Erzeugnisse sich
zu erwerben, q»br sich der Unterzeichicre hiemit die Ebre gehorsamst anzuzeigen , daß, nach«
dem einige A m ^ l , die er zur ssabrizirunK seiner Ckoe-olade bedaif, in etwas g-efallen sind,
er nickt u l t t e r l M , deesen Ur the i l anch dem bochschatzbaren Publikum stleichfalls zukommen
zu lassen. Zu diei>m Ende macht er hiemit bekannt, daß seine Chocolabe künftighin nm fo l -
gende Preise zu haben ist, als: von der ersten und seinen Gattung Kostet das Pfd. 2 fi. , 5 ^

- - zweyten detto » ss. 54 kr̂
- - dritten detto l fl. Z6kr.

Ue^r i^ is wirb er w k bisher jedermann, sowokl in feinem Gewölbt, als auch über
bie Gasse nnt diesem warmen Getränke so wie mit Nquwr u>id allerhand geistigen Mlssern
zur Zufriedenheit bedieilen,, und bitter daher um zahlreichen und güt^en Zuspruch.

P e t e r V e n a ; ; ' / blirgl. Choeolademacker,
wohnest auf dem Platz Nro. Z>2 zu eber.er Erde.

L 0 t l 0 z i e h u n g i n T r i e st.
Den »)?. Neoemlx. find kolgen-̂ e fünf Zahlen graben worden:

70 24 76 20 Zz
Die n^ch">"> ^»ehunqe» werden am ?. und ,6 . Dez. in Trieft gehalten werden

Verstorbene 5n Laibach.
Den »6. November.

Varia Vuml^rdt, Mffeherswittwe, alt Z3 Iahr>. im Civil-Gpital Nro. ».
Den «8. detto,

K«t Paulitlch, alt »4 Jahr, im Civiil » Spltul Nro., .


